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Erfolgreiche Mitgliederversammlung der SG Rodheim 
 
Am Donnerstag, den 21. März 2019 fand die ordentliche Mitgliederversammlung der 
Sportgemeinschaft Rodheim v.d.H. e.V. in der Vereinsgaststätte „grasgrün“ statt. Der erste 
Vorsitzende Herr Reinhold Medebach konnte 74 Mitglieder sowie als besonderen Gast den 
neuen Bürgermeister Steffen Maar begrüßen. Beide betonten in ihren Grußworten die sehr 
gute Zusammenarbeit zwischen Sportverein und Stadtverwaltung, die für die umgesetzten 
Baumaß-nahmen der letzten Jahre äußerst positiv war. Reinhold Medebach spannte dabei 
auch den Bogen zu den geplanten Projekten – die Erweiterung der Außensportanlage südlich 
der Sporthalle sowie dem Ausbau der Leichtathletikanlage an der Erich-Kästner-Schule. 
 
Im Anschluss an die Begrüßung folgten die Berichte des Vorstands. Der Verein konnte in 2018 
die erfolgreiche Entwicklung der letzten Jahre fortsetzen: mit 1737 Mitgliedern gab es einen 
weiteren Rekord, wodurch auch die Zahl der aktiven Übungsleiter und der geleisteten 
Übungsstunden jeweils einen Höchstwert erreichten. Die finanzielle Entwicklung des Vereins 
ist ebenfalls sehr solide und ermöglicht die weiteren geplanten Investitionen in die 
Sportstätten. Nach dem Bericht der Kassenrevisoren wurde die Entlastung des Vorstands 
beantragt, die einstimmig bei Enthaltung aller Vorstandsmitglieder erfolgte. 
 
Der nächste Tagesordnungspunkt war die Neufassung / Überarbeitung der Vereinssatzung. 
Die vorgeschlagenen Änderungen wurden vor der Sitzung mit einem Sondernewsletter 
veröffentlicht. Während der Sitzung wurden nochmals alle Änderungen präsentiert. In einer 
offenen Abstimmung wurde die Satzungsänderung einstimmig bei einer Enthaltung 
angenommen, wodurch die notwendige zweidrittel Mehrheit weit übertroffen wurde. 
 
Im Anschluss daran wurde das Bauvorhaben „Erweiterung der Außensportanlagen - Parkour- 
und Fitnessgeräte“ sowie das Konzept zur Finanzierung bestehend aus Eigenmitteln, 
Zuschüssen der Stadt und des Landes Hessen sowie aus einem Darlehen der Stadt Rosbach 
v.d. Höhe vorgestellt. Die Finanzierung war bereits im Haushaltsauschuss der Stadt als auch 
in der Stadtverordnetenversammlung nahezu einstimmig angenommen worden. Nun stimmten 
auch die Mitglieder der SG ebenfalls fast einstimmig für die vorgestellte Finanzierung des 
Projekts.  
 

Nach der Vorstellung und 
Genehmigung des Haus-
haltsplanes für 2019 sowie 
der jährlichen Wahl der 
Kassenrevisoren stand die 
Neuwahl des gesamten 
Vorstands auf der Tages-
ordnung. Alle Mitglieder 
des geschäftsführenden 
Vorstands sind zur Wieder-
wahl angetreten und wur-
den bei eigener Enthaltung 
einstimmig gewählt: 1. 
Vorsitzender Reinhold 
Medebach, 2. Vorsitzender 

Dr. Horst Schmidt, Schatzmeisterin Monika Turek, stellv. Schatzmeisterin Helga Lingenau 
sowie Schrift-führer Dr. Uwe Geppert. Da Sebastian Brams als Beisitzer nicht wieder zur 
Verfügung stand, wurde Frau Ulrike Burkhard, die seit Mai 2018 in der Geschäftsstelle des 
Vereins arbeitet, zur Wahl vorgeschlagen. Alle Beisitzer wurden dann ebenfalls einstimmig bei 
eigener Enthaltung gewählt: Wolfgang Lingenau, Silvia Schröter, Thomas Höhler und neu 
Ulrike Burkhard. 
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Es folgte noch die Ergänzungswahl von 
Jürgen Will als Mitglied des 
Ältestenrates, als Nachfolger des 
verstorbenen Bernd Röder, dessen 
langjährige Tätigkeit für den Verein 
gewürdigt wurde. 
 
Zum Abschluss der Sitzung wurden 
noch die Mitglieder Dieter Fink, Torben 
Fink, Manfred Gressmann, Lukas 
Kracht, Ariette Schmidt sowie Anke 
Wildhirt für 25-Jahre Vereinszuge-
hörigkeit geehrt.  
 
Nach dem Punkt „Verschiedenes“ mit einem Ausblick auf die großen Sportereignisse in 2019 
wurde die Sitzung durch Reinhold Medebach geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen aus der Mitgliederversammlung  
 
Der Vorstand berichtete in der Mitgliederversammlung ausführlich über das zurückliegende 
Vereinsjahr und veranschaulichte den Rückblick mit zahlreichen Schaubildern zur Vereinsent-
wicklung und den anstehenden Maßnahmen. Auf Anregung aus der Mitgliederversammlung 
haben wir uns entschlossen, einige Informationen in diesem Newsletter zu veröffentlichen und 
damit allen Mitgliedern zur Verfügung zu stellen. 
 
Die sportlichen Erfolge, die Entwicklung des Sportangebotes, der Mitgliederbestand sowie der 
Trainerstab haben sich zum wiederholten Mal positiv entwickelt:  

 Mit 1737 Vereinsmitgliedern ist neuerlich ein Mitgliederrekord zu verzeichnen. 
 Mit 7940 Trainingsstunden ist ein neuer Spitzenwert erreicht. 
 Mit 111 Übungsleitern steht der größte Trainerstab in der Vereinsgeschichte zur 

Verfügung. 
 Mit 126 Kursangeboten, Trainingszeiten von 9.00 bis 23.00 Uhr und sieben 

Sporttagen in der Woche besteht das differenzierteste Sportangebot in der SGR 
Sportgeschichte. Die 8 Abteilungen haben 16 Sportarten im Angebot 

 
Im Einzelnen stellt sich die Mitgliedersituation wie folgt dar: Am 01.01.2019 gehörten dem 
Verein 1.737 Mitglieder an (in 2018, 1.694 Mitglieder). Im Jahresverlauf hatten wir rund 200 
Austritte und 245 Neumitglieder. Von der genannten Mitgliederzahl sind 844 weiblich und 893 
männlich.  
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Dass unsere Abteilungen eine gute Nachwuchsarbeit leisten, zeigt sich auch in diesem 
Berichtszeitraum mit über 671 Mitgliedern im Kinder- und Jugendbereich. Aber auch im 
Erwachsenen- und Seniorenbereich ist eine mehr als positive Entwicklung festzustellen. Dank 
eines vielschichtigen und altersgerechten Sportangebotes, Einbeziehungen von 
Hobbymannschaften, Kurssystemen und intensiven Werbemaßnahmen haben die 
Abteilungen insbesondere in den Altersklassen über 41 Jahre auf ebenfalls über 690 
Vereinsmitglieder gesteigert. 
 

 
 
Die Abteilung Turnen mit 766 Mitgliedern und die Abteilung Fußball mit 366 Mitgliedern sind 
die mitgliederstärksten Abteilungen, gefolgt von den Abteilungen Leichtathletik (302) und 
Volleyball (244). Alle Abteilungen haben auch im langfristigen Trend eine stabile 
Mitgliederentwicklung.  
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Diese tolle Vereinsperformance wäre ohne das großartige Engagement der Abteilungs-
leitungen, Übungsleiter sowie den Eltern und ehrenamtlichen Helfern, die unsere Schüler- und 
Jugendmannschaften bei den Wettkämpfen und im Trainingsbetrieb durch Fahrdienste und 
Mannschaftsbetreuung unterstützt haben, nicht erreichbar. Für diesen tollen ehrenamtlichen 
Einsatz bedanken wir uns bei allen Abteilungen und hoffen weiterhin auf das kooperative 
Miteinander. 
 
 
Unser attraktives Sportzentrum ist endlich fertig! 
Jetzt konzentrieren wir uns auf die zukünftige Nutzung der Außenanlagen und den überfälligen 
Ausbau der Leichtathletikanlage neben der Erich-Kästner-Schule. 
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Folgender Sachstand im Einzelnen: 
 
Sport- und Bewegungsbereich (südlich der Sporthalle): 
Nach Beseitigung des Erdlagers und Fertigstellung der Beachvolleyball-Anlage stehen diese 
Flächen für eine Nutzung zur Verfügung. Zur Nutzung dieser Flächen liegen ein Entwurfsplan, 
eine erste Kostenschätzung und ein Beschlussvorschlag mit Sachdarstellung des Vorstandes 
vor. Hier entsteht ein Sport- und Bewegungsbereich für Jung und Alt mit hohem sozialem 
Aufforderungscharakter. Durch die „Bebauungsferne“ und der direkten Nachbarschaft zur 
Sporthalle und anderen Sportflächen ist es ein sehr geeigneter Standort und wird zu einem 
bedeutenden Bewegungs- und Freiraumangebot in Rosbach. 
 
Leichtathletikanlage neben der Erich-Kästner-Schule: 
Die Erich-Kästner-Schule und die Leichtathletikgemeinschaft Rosbach-Rodheim nutzen seit 
Errichtung die o.g. Anlage. Die letzte Optimierung der Sportanlage wurde mit einer 
gemeinsamen Investition in ca. 2005 seitens des Wetteraukreises, der Stadt Rosbach und der 
SG Rodheim durchgeführt. Inzwischen ist die Sportanlage aufgrund verschiedener Mängel in 
einem hohen sanierungsbedürftigen Zustand. 
Aufgrund des Ist-Zustandes und der langjährigen Nutzererfahrungen hat unsere Abteilung 
Leichtathletik einen Vorentwurf für eine sinnvolle Aufwertung des vorhandenen Sportgeländes 
erarbeitet. Darin sind die vorhandene 100m Laufbahn, Kunststoff-Multifunktionsfläche 
unverändert integriert und die noch vorhandene alte Turnhalle, um eine zusätzliche Freifläche 
zu schaffen, überplant. Der Vorstand befürwortet den Vorentwurf und wird weiterhin für eine 
Verbesserung der Trainingsmöglichkeiten und auch für die Instandhaltung der Sportanlagen 
eintreten. 
Für eine Umsetzung unserer Vorschläge und von ersten Maßnahmen wird der Vorstand 
weiterhin mit dem Wetteraukreis und der Stadt Rosbach Abstimmungsgespräche führen. 
 
Rasen- und Kunstrasenplatz, Kiosk: 
Der DIN-Rasenplatz entwässert seit Errichtung nicht wie geplant. Die Stadt Rosbach klärt 
hierzu die Ursachen und die erforderlichen Abhilfemaßnahmen. Zur Unterstützung der Stadt 
Rosbach haben wir in 2018 eine detaillierte Auflistung von verschiedenen Mängeln erstellt. 
Dies sind z.B. Unkrautbewuchs, fehlende Abdeckungen für Bodenhülsen, lose Absteller und 
Abfallbehälter sowie Umwehrung, Deckenverkleidung und Beleuchtung Kiosk. Zusätzlich 
erstellten wir Optimierungsvorschläge zur Zaunführung und Aufstellung von mobilen 
Toren. 
 
Bolzplatz: 
Der Bolzplatz wird seit Juni 2017 öffentlich genutzt. Wir haben nach ersten Nutzererfahrungen 
im Herbst 2018 der Stadt Rosbach eine Optimierung des Bolzplatzes mit kleinen 
Bolzplatztoren, einer Torwand und Ballprallwänden vorgeschlagen. Eine Umsetzung unserer 
Vorschläge führt zu einer erheblichen Verbesserung für alle Nutzer und zu einer höheren 
Attraktivität des Bolzplatzes. 
 
Bouleanlage / Spielbereich: 
Die in 2014 errichtete Bouleanlage und der Spielbereich Kleinkinder wird erfreulicher Weise 
oft genutzt. Für eine Erweiterung des Spielbereiches haben wir der Stadt Rosbach 2018 einige 
Spielgeräte und Sitzmöglichkeiten vorgeschlagen. Die Stadt Rosbach hat für die Erweiterung 
ein Budget in den Haushalt 2019 eingestellt. 
 
Beachvolleyball-Anlage: 
Die Beachvolleyball-Anlage wird seit Juli 2017 von uns genutzt. Im Frühjahr 2018 haben wir 
40 Strauchpflanzen, die im Bereich des Erdwalles Feldweg / Petterweiler Straße heraus-
gezogen und gestohlen waren, nachgepflanzt und anschließend über mehrere Wochen 
gewässert. Im Mai 2018 sind die restlichen Zaunarbeiten südlich der Anlage fertiggestellt 
worden. 
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Dreifeldsporthalle: 
Blendung durch die Deckenbeleuchtung für den Volleyballsport: 
Seit Januar bemühen wir uns mit der Stadt Rosbach um eine zufriedenstellende Lösung, um 
die starke Blendung der Leuchtreihen, zu minimieren. 
Zusätzliche Steckdosen für Veranstaltungen: 
Diese vorh. Infrastruktur reicht bei Veranstaltungen mit Moderration, Musik und zusätzliche 
Beleuchtung z.B. bei Sportlerehrung Stadt Rosbach, Volkslauf, FitFunFirmenRun und Turniere 
nicht aus. Hierzu sind wir mit der Stadt Rosbach in Abstimmung. 
Einsatz von Nebelmaschinen bei Veranstaltungen: 
Die Stadt Rosbach prüft seit Januar die Zulässigkeit des Einsatzes wegen evtl. Auswirkungen 
auf die Rauchmelder und die RWA Anlage. 
Undichtigkeiten des Daches: 
Die Stadt hat erste Reparaturen der Dachhaut durchführen lassen. Hier liegt ein grund-
sätzlicher Mangel vor. 
Aufstellung eines Wickeltisches: 
Auf unsere Anregung hat die Stadt Rosbach in der Damentoilette einen Wickeltisch aufgestellt. 
Mängelmeldung: 
Seit der Inbetriebnahme melden wir zeitnah kontinuierlich Mängel und erforderliche 
Reparaturen an das Hausmeisterteam der Stadt Rosbach. Wir unterstützen dabei vorbildlich 
das städtische Hausmeisterteam für den Erhalt der Sporthalle. 
 
Vereinsgaststätte „grasgrün“: 
Eine wichtige Entscheidung im Sinne des positiven vereinsinternen Lebens, aber auch unter 
wirtschaftlichen Aspekten haben wir Ende 2018 getroffen, indem der Pachtvertrag mit Herrn 
Conring für die Vereinsgaststätte „grasgrün“ um weitere 5 Jahre verlängert wurde. Wir sind 
davon überzeugt, dass dieser Schritt auch als richtungsweisender Schritt für eine weitere 
Zukunftsentwicklung in beiderseitigem Interesse getan wurde. 
Zur Sicherstellung des Betriebes werden die technischen Einrichtungen von einer Fachfirma 
regelmäßig gewartet und bei Bedarf repariert. Nach ca. 6,5 Jahren täglichen Betrieb müssen 
wir in den nächsten Jahren mit Ersatzmaßnahmen und Reparaturen rechnen. Bereits in 2018 
waren verstärkt Reparaturarbeiten erforderlich. 


